
Es war das erste Wiedersehen nach der Schulzeit
SEUBERSDORF. Im Sportheim auf dem Buchberg gab
es am Samstag ein großes Hallo, als sich alle Seubers-
dorfer, die 1960 und 1961 geboren sind, zum Klas-
sentreffen einfanden. Nicht nur die gemeinsame
Einschulung, sondern auch die gemeinsame Zeit bis
zur 9. Klasse riefen Erinnerungen hervor. Über 60

Männer und Frauen waren der Einladung zu diesem
ersten Treffen gefolgt. Organisiert hatten es Josef
Meyer aus Waldhausen, Ulli Hofmann geborene
Götz, sowie Angelika Schneiderbauer geborene
Hess. Die weiteste Anreise hatte eine Teilnehmerin
aus Olching, ein Schulkamerad aus Mallorca hatte

kurzfristig abgesagt. Auch ehemalige Lehrer wie Ri-
ta Eibl, Josef Vögl und Richard Stiegler sowie Pfarrer
i.R. Georg Schmid waren der Einladung gefolgt.
Beim Vorabendgottesdienst wurde einem verstorbe-
nen Klassenkameraden gedacht, bevor bis weit nach
Mitternacht viel erzählt und gelacht wurde. (pvg)
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JURAORTE

STADT VELBURG

Bücherei: Heute 10 bis 11 Uhr offen
Turnverein:Heute, 15.30 Uhr, Auf-
takt zum Eltern-Kind-Turnen für 2-
bis 4-jährige Kinder in der Schulturn-
halle. Termin jeweils mittwochs.

Ortsgruppe Bund Naturschutz:
Heute, 20 Uhr, BN-Stammtisch im
Gasthof „Zur Post“.

SEUBERSDORF

Pfarrei:Heute, 8.15 Uhr, Messe,
16.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkir-
che.Daßwang:Heute, 19 Uhr, Rosen-
kranz.

Feuerwehr Seubersdorf:Heute, 19
Uhr, Treff zum Sporttraining am Feu-
erwehrhaus.

Frauentreff und Elternkindgruppe
Seubersdorf:Heute, 20 Uhr, Stamm-
tischmit Nachbesprechung Basar.

SVE-Fußball:Heute, 19 Uhr, Training
für 1. und 2.Mannschaft.

Bücherei Seubersdorf:Heute von 15
bis 16 Uhr geöffnet.

Fiat-Club Seubersdorf: Sonntag, 12
Uhr, Entenessen im Gasthaus Riel,
Krappenhofen. Bitte anmelden.

SVE-Männergymnastik:Heute, 19
Uhr, Fitnesstrainingmit Herbert Gru-
ber, Edwin Schweiger in Turnhalle.

Männerchor Seubersdorf:Donners-
tag, 20 Uhr, Probe im Sportheim.

Bücherei Wissing:Heute von 16 bis
17 Uhr offen.

DJK Daßwang: Heute, 18.30 Uhr,
Treff Sportplatz zumNordic-Walking.

SV Freihausen:Heute, 17.30 bis 19
Uhr, Training der Mädchenmann-
schaft amAurbach-Trainingsplatz.

OGVDaßwang: Samstag,14.30 Uhr,
Kaffeekränzchenmit Preisverleihung
Kartoffelwettbewerb im Schützen-
heim.

Batzhausen:Heute, 19.30 Uhr, Grün-
dungsversammlung „Verein zur För-
derung des Sports“ im Sportheim.

FF Ittelhofen: Donnerstag ab 17 Uhr
Herrichten für dasWeinfest. Freiwilli-
ge Helfer willkommen.

MARKT BREITENBRUNN

Pfarrei:Heute, 18.30 Uhr, Rosen-
kranz, 19 UhrMesse.Rasch:Heute,
19 Uhr, Messe.

Lauftreff:Heute, 8 Uhr ab, Schafbrü-
cke im Heutal.

MARKT HOHENFELS

Pfarrei:Heute, 13 Uhr, Seniorenfahrt
nach Trautmannshofen und Kastl.

Feuerwehr und OGVGroßbissen-
dorf: Samstag, 7.30 Uhr, Abfahrt
zum Vereinsausflug nach Prien am
Chiemsee ab der Bushaltestelle
OGV-Haus.Mitfahrt von Kurzent-
schlossenemöglich, Preis: 10 Euro.
Nachmeldungen bei Bernhard Birg-
meier unter Tel. 12 00.

Feuerwehr Hohenfels:Heute, 19
Uhr, Aktivenabendmit Übung.

MARKT LUPBURG

Pfarrei:Heute, 18.30 Uhr,Messe,
19.30 Uhr 1. Elternabend zur Erst-
kommunion im Pfarrheim.

SV-Lauf-/Walkingtreff:Heute,
18.30 Uhr, Treff am alten Sportplatz.

SV-Lupburg:Heute ab 19.30 Uhr,
„Bauch-, Beine-, Po-Training“.

Frauenbund Lupburg:Heute, 9 Uhr,
Frauenfrühstück im Pfarrheim.

Volkstanz-Übungsabend:Heute, 20
Uhrmit Blasmusik, Gasthaus Pöppel.

VELBURG. Die nächste Sitzung des
Stadtrats findet am Donnerstag um 19
Uhr nicht im Rathaus, sondern im
Mehrzweckraum der Hauptschule
Velburg statt. Denn ein Thema ist die
pädagogische Arbeit an Volksschulen.
Zu Gast ist Schulrat Christoph Wei-
gert. Des Weiteren werden Planungs-
entwürfe zur Neugestaltung des An-
wesens Hinterer Markt 3 im Zusam-
menhang mit der Sanierung des Hin-
teren Markts vorgestellt. Zudem wird
unter anderem das Errichten einer
Kompostieranlage besprochen. (pws)

Stadtrat in Schule

BREITENBRUNN.DieMarktgemeinde ist
eine der elf Mitgliedsgemeinden im
neuen Kommunalverbund „Altmühl-
Jura“ und wird sich an der Errichtung
eines LAG-Managements (Lokale Akti-
onsgruppe) mit Geschäftsstelle in
Beilngries und 1,5 Personalstellen ent-
sprechend der Einwohnerzahl beteili-
gen. Dies hat der Marktrat bei seiner
Sitzung amMontag beschlossen.

Die gesamten Finanzierungskosten
einschließlich der Betriebskosten sind
laut Bürgermeister Josef Kellermeier
auf insgesamt 140 000 Euro veran-
schlagt, wovon die Hälfte bezuschusst
wird. An den verbleibenden 70 000 Eu-
ro soll sich dieMarktgemeinde im Ver-
hältnis ihrer Einwohnerzahl von 3472
zur Gesamteinwohnerzahl von 58 347
im Altmühl-Jura Bereich mit jährlich
4165 Euro beteiligen.

Das LAG-Management mit einem
Geschäftsführer soll für die professio-
nelle Steuerung und Koordinierung

des weiteren Entwicklungsprozesses
zuständig sein. Aus dem aktuellen
EU-Programm „Leader“ ist nach Anga-
ben Kellermeiers im Zeitraum bis 2013
insgesamt mit einem Fördervolumen
von 1,3 Millionen Euro für „Altmühl-
Jura“ zu rechnen. Welche Mitgliedsge-
meinde dabei jeweils konkret zum Zu-
ge komme, stehe noch nicht fest. Er
hoffe aber, dass auch das Freibad be-
rücksichtigt werden könne.

Bereits früher etliche Zuschüsse

Der Bürgermeister erinnerte daran,
dass in der Vergangenheit etliche nam-
hafte Zuwendungen auch in Projekte
von Breitenbrunner Ortsteilen geflos-
sen seien. Durch die größere Anzahl
der Gemeinden bei „Altmühl-Jura“ ge-
genüber „Jura 2000“ habe sich jetzt
aber der Verteilerschlüssel für Breiten-
brunn rein rechnerisch von 14 auf
künftig rund sechs Prozent geändert.

Die Marke „Jura 2000 Regionalent-
wicklung GmbH“ soll laut Kellermeier
unter dem gemeinsamen Dach von
„Altmühl-Jura“ ebenso erhalten blei-
ben wie die bisherige „Limes“-
Gesellschaft. Zur Fortführung bereits
angelaufener Projekte von „Jura 2000“,
beispielsweise der jährlichen Gewer-
beschau, der „Juralympics“ und des ge-
meinsamen Veranstaltungskalenders,
soll eine Fachkraft mit 30 Wochen-

stundenweiterbeschäftigt werden.
Die jährlichen Kosten von 50 000

Euro einschließlich des Betriebsauf-
wands sollen durch Einnahmen aus
Veranstaltungen und anderen Projek-
ten in Höhe von 15 000 Euro teilweise
kompensiert werden. Im übrigen sol-
len sich Breitenbrunn, Berching, Gre-
ding, Beilngries und Dietfurt gemäß
der jeweiligen Einwohnerzahl daran
beteiligen. Auf Breitenbrunn sollen da-
bei 3580 Euro entfallen, wie Bürger-
meister Kellermeier erklärte. Die Teil-
zeitkraft solle zweckmäßigerweise
ebenfalls in Beilngries untergebracht
sein.

Keine gemeinsamen Anschaffungen

In der ausführlichen Diskussion wur-
de deutlich, dass mancher Marktrat
gerne konkretere Aussagen über die fi-
nanziellen Vorteile von „Altmühl-Ju-
ra“ für Breitenbrunn gehört hätte. Ei-
nig war man sich darin, dass die
Marktgemeinde von „Jura 2000“
durchaus profitiert habe. Die ur-
sprünglich vorgesehene praktische
Umsetzung des Gemeindeverbunds,
etwa durch gemeinsame größere Be-
schaffungsmaßnahmen, sei aber
schon im Ansatz stecken geblieben.
Hier bestehe Nachholbedarf. Schließ-
lich wurde beiden Vereinbarungen
einmütig zugestimmt.

„Altmühl-Jura“heißt nun
die gemeinsameMarke
MARKTRAT Breitenbrunn ge-
hörtmit zehn anderen Ge-
meinden zumneuen Kom-
munalverbund. Damit än-
dern sich die Zuschüsse.
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VON GEORG LENZ

Kameraden treffen sich auf dem Fußballplatz
VELBURG. EinenKameradschaftstag
haben die Ü-40-Fußballmannschaften
des Turnvereins und des SVHetzles in
Velburg organisiert. Die Sportfreunde
aus der Nähe von Erlangen besuchten
nach dem gemeinsamenWeißwurst-
frühstück zunächst die König-Otto-
Tropfsteinhöhle bei St. Colomann, be-
vorman sich amNachmittag zum
Fußballvergleich traf. Das 3:3-Unent-
schieden entsprach nicht nur dem
sportlichen Kräftemessen, es war auch
die Grundlage für einen zünftigen Ka-
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LEUTE HEUTE

DEUSMAUER.Ob bei der Feuerwehr
oder in der Pfarrgemeinde, Jahrzehnte
lang hat Adolf Hollweck an verant-
wortlicher Stelle Aufgaben übernom-
men. Jetzt hat er seinen 75. Geburtstag
gefeiert. Glückwünsche zumEhrentag
überbrachten Vertreter der Feuerwehr
und der Soldaten- und Kriegerkame-
radschaft sowie des CSU-Ortsverbands.
Für die Stadt Velburg gratulierte Stadt-
rat Helmut Braun. Die Gemeindewür-
digte die Verdienste Hollwecks schon
bei einem früherenAnlassmit der Ver-

Ein Landwirt mit viel Einsatz für die Gemeinde
leihung derMedaille für besondere
Verdienste im Ehrenamt.
InDeusmauermit acht Geschwistern
aufgewachsen, hatte Hollweck nach
seiner Schul- und Jugendzeit das land-
wirtschaftliche Anwesen seiner Eltern
übernommen und 1959 seine Frau Ge-
noveva geheiratet, die aus Freischwei-
bach stammt.Mit der Landwirtschaft
verdienten sie sich den Lebensunter-
halt für die Familie, zu der heute ne-
ben den vier Kindern auch drei Enkel
gehören. (pws)

meradschaftsabend im Brauereigast-
hofWinkler in Lengenfeld. Zuvor hat-
ten die interessierten Gäste hier zu-
sammenmit den TV-Fußballern noch
eine Führung durch die Brauereianla-
gen unternommen. Der Gegenbesuch
der Velburger „AltenHerrenÜ-40“ in
Hetzles wird nicht lange auf sichwar-
ten lassen, darüberwaren sich die Ver-
antwortlichen beiderMannschaften
schnell einig, schließlichwillman die
gewonnene Freundschaft weiter ver-
tiefen. (pws)

Der sportliche Vergleich endete mit einem Unentschieden. Foto: SchönVertreter der örtlichen Vereine gratulierten Adolf Hollweck. Foto: Schön
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KURZ NOTIERT

Feuerwehr steht Spalier
für den Kommandanten
BUCH.DieHochzeitsglocken haben in
der Filialkirche St. Thomas für den
Elektriker Jürgen Schmid aus Buch
und die Krankenschwester Karina
Hierl aus Lappersdorf geläutet. Das fei-
erlicheHochzeitsamtwurde von Pfar-
rer KonradWeber zelebriert und von
der Singgruppe „da capo“mitgestaltet.
Nach der Trauung stand die Feuer-
wehr Buch für ihren Kommandanten
Spalier und auch die Kolleginnen vom
Krankenhaus der Barmherzigen Brü-
der in Regensburgwünschten den
Frischvermählten alles Gute für den
gemeinsamen Lebensweg.Weiße Tau-
ben stiegen als Glücksbringer in die
Lüfte. Das junge Paarwird künftig in
Buchwohnen. (plg)

Das Paar Karina Hierl und Jürgen
Schmid haben sich in Buch das Ja-
wort gegeben. Foto: Lenz
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